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BRUHIN 800 JAHRE

Herkunft
Unsere Wurzeln

Jeder Mensch hat eine Identität, seine Identität. Dazu

gehört seine Geschichte, diejenige seiner Familie, seiner

Sippe, seine kollektive Identität. Die Geschichte ist ein
notwendiger Teil dieser Identität. Damit wird erhellt,
woher man kommt und wer man ist, warum der eine
oder andere Charakterzug vorherrscht und gar vererbt
wurde. Allenfalls werden auch Erziehungs- oder
Verhaltensmuster der Vorfahren weitergegeben. Die
gemeinsame Herkunft verbindet. Das gilt für
Familienangehörige gleichermassen wie für die Mitglieder einer
Gebietskörperschaft.

Im Blick zurück schärft sich das Auge für den Blick ins
Offene und Weite des Kommenden, sagt die Lyrikerin
Nora Gomringer zu Recht.

Der Nachweis einer langen Herkunft - seit 800 Jahren -
ist kein Beweis für etwas Besonderes ; kein Beweis dafür,
dass das Geschlecht vom Himmel besonders gefördert
worden wäre. Ein gesundes Selbstbewusstsein ist aber

erlaubt. Die Bruhin wollen Herr im eigenen Land sein

und bleiben. Sie wollen ihre Rechte und Sitten bewahren.

Sie sind bestrebt, ihr Leben selber in die Hand zu
nehmen. Eine gehörige Portion Eigensinn, aber auch

Bescheidenheit, gehört dazu.

Woher kommen die Bruhin? Sind sie allenfalls
zugewandert?

Der Ursprung der Bruhin liegt im Dunkeln. Dieses Heft
hat nicht den Zweck, den Ursprung der Familie Bruhin
zu erforschen, denn Geschichte ist immer kompliziert
und lückenhaft. Die Mitteleuropäer zum Beispiel stam¬

men zu einem Teil von Jägern und Früchte-Sammlern

(Ur-Europäern) ab, zu einem weiteren Teil von
Ackerbauern (Einwanderung etwa vor 8000 Jahren) und zu
einem dritten Teil von Indo-Europäern (Einwanderung
etwa vor 4500 Jahren). Über die genaue Herkunft rätselt
die Fachwelt - prominent etwa in Bezug auf die rund
5300-Jahre alte Gletschermumie Ötzi.

Eine DNA-Analyse und die Ermittlung der Haplogrup-
pen liefern wissenschaftliche Hinweise. Die väterliche
Linie wird in der DNA durch die Y-DNA regelmässig von
Vater zu Sohn weitergegeben. Die mütterliche Linie gibt
die Mutter mit der mtDNA ihrer Tochter weiter. Zudem
kann untersucht werden, welche Bakterien menschliche
Überreste besiedeln - vor allem das Magenbalcterium
Helicobacter pylori lässt Rückschlüsse auf die Herkunft
zu. Mit allen denkbaren Ergebnissen wäre für unsere
Bruhin-Geschichte nichts gewonnen. Wir belassen es

bei der Feststellung, dass wir Bruhin vielfältige Wurzeln

haben. Diese auszugraben überlassen wir den
Forschern.
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